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Ausschreibung zur Wahl der Schiedspersonen

Die Verwaltungsgemeinschaft
Droyßiger-Zeitzer Forst hat
gemäß dem Gesetz über die
Schiedsstellen vom 13. Sep-
tember 1990 im Auftrag ihrer Mit-
gliedsgemeinden eine Schieds-
stelle eingerichtet.
Das Gesetz schreibt in Abstän-
den von 5 Jahren die Neuwahl
der Schiedspersonen vor.
Die Schiedsstelle soll mit einem
Vorsitzenden und zwei weite-
ren Schiedspersonen besetzt
werden. Die Schiedspersonen
sind ehrenamtlich tätig.
Die Verwaltungsgemeinschaft
schreibt hiermit die Stellen aus.
Die Schiedsperson muss nach
ihrer Persönlichkeit und ihren
Fähigkeiten für das Amt geeig-
net sein.
Sie muss das Wahlrecht besit-
zen und im Gebiet der Verwal-

tungsgemeinschaft ihre Woh-
nung, bei mehreren Wohnun-
gen ihre Hauptwohnung haben.
In das Amt soll nicht berufen
werden, wer nicht das 25.
Lebensjahr vollendet hat. Die
Schiedsperson wird für eine
Amtszeit von fünf Jahren ge-
wählt.
Interessierte Bürgerinnen und
Bürger melden sich bitte bis
zum 15.09.2007
im Hauptamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Droyßiger-Zeitzer
Forst, Zeitzer Straße 15 in
06722 Droyßig bei der Amtslei-
terin, Frau Hönig,
Tel. 03 44 25/41 4- 35.

gez.
Hartung
Leiterin des gemeinsamen
Verwaltungsamtes

Unterhaltungsarbeiten am Floßgraben in
den Bereichen Uthmig - Schkauditz bis zum
Abschlag Haynsburg

Der Floßgraben mit seinem
Beginn am Wehr in Crossen
(Thüringen ) durchquert Wett-
erzeube auf einer Länge von ca.
7,5 km, verläuft weiter in der
Gemeinde Grana auf einer
Länge von ca. 7,1 km und ver-
lässt den Bereich der Verwal-
tungsgemeinschaft Droyßiger-
Zeitzer Forst in Richtung Zeitz.
Da der Floßgraben in den
benannten Bereichen seit eini-
gen Jahren kein Wasser mehr
führt, haben sich die Anrainer-
gemeinden mit den Unterhal-
tungspflichtigen, dem Landes-
amt für Wasserwirtschaft und
Hochwasserschutz verständigt
eine Unterhaltungsmaßnahme
durchzuführen.
Mit der Maßnahme die ab 3.
September 2007 beginnen
wird, soll erreicht werden, dass
eine Wiederbelebung des Floß-
grabens als wasserführendes
künstliches Bauwerk erfolgt.
Der Maßnahmeinhalt wird über-
wiegend die Beräumung des
Floßgrabens von eingestürzten
Bäumen, dem Wildwuchs und
der Verlandung in einzelnen
Bereichen sein. Dabei werden
die zu beräumenden Erdabla-

gerungen nicht aufwändig ent-
sorgt, nein, sodann werden
diese an Ort und Stelle auf der
Böschungsoberkante abgela-
gert und eingebaut.
Mit der Unterhaltungsmaßnah-
me werden die über die Jahre
eingetretenen Schäden, hier vor
allem Löcher von Kleintieren
beseitigt und abgedichtet.
Nach Abschluss der Unterhal-
tungsarbeiten wir eine Probe-
bewässerung erfolgen, um die
Fließfähigkeit zu beobachten
und kleinere Schäden beheben
oder Hindernisse beseitigen zu
können.
Im Zusammenhang mit den
beabsichtigten Unterhaltungs-
maßnahmen am Floßgraben
möchten wir alle Grundstücks-
anrainer des Floßgrabens über
die bevorstehenden Unterhal-
tungsarbeiten informieren.
Sollten sich im Zuge der Arbei-
ten Fragen oder Hinweise erge-
ben, steht das Bauamt der Ver-
waltungsgemeinschaft Droyßi-
ger-Zeitzer Forst unter Telefon
03 44 25/4 14 34 gern zur Ver-
fügung.

Bauamt

Personalausweis ungültig ?

Sollte Ihr Personalausweis
abgelaufen sein (Ablaufda-
tum steht rechts neben dem
Foto), dann beantragen Sie
umgehend (binnen 7 Tagen)
ein neues Dokument. Dazu
brauchen Sie:
- ein neues Passfoto (beim

Reisepass ein biometri-
sches Passfoto)

- das alte Dokument
- Familienbuch und
- 8 Euro Gebühr.
Übrigens, laut Meldegesetz
Land Sachsen-Anhalt reicht
der Besitz eines Dokumen-
tes, d. h. entweder ein gülti-
ger Personalausweis oder ein
gültiger Reisepass.
Ihr Einwohnermeldeamt

10. Existenzgründer-Preis “Zeitzer Michael 2007”

Wegen des großen öffentlichen
Interesses am Wettbewerb, an
den Preisträgern und der damit
bundesweiten positiven Bericht-
erstattung über die Stadt und die
Region Zeitz wird zum zehnten
Mal der “Zeitzer Michael”, der
Existenzgründerpreis der Stadt
Zeitz ausgeschrieben.

Die Beschäftigungsinitiative
“Pakt für Arbeit Zeitz” und das
“Bündnis für Innovation, Wirt-
schaft und Arbeit im Burgen-
landkreis” wollen damit dem
Engagement Zeitzer Existenz-
gründer Anerkennung verleihen
und allen denjenigen Mut
machen, die über den „Sprung
ins kalte Wasser” der Existenz-
gründung nachdenken.

Was kann man gewinnen?
Beim Wettbewerb um den
“Zeitzer Michael” geht kein Teil-
nehmer leer aus!
Den Teilnehmern winken fol-
gende Preise:
1. Viel Aufmerksamkeit

Wir haben für Sie verschie-
dene Möglichkeiten organi-
siert, damit Sie über Ihr
Unternehmen informieren
können.

2. Geldpreise
Verschiedene regionale
Unternehmen und Politiker,
der Landrat, der Oberbür-
germeister stiften Geld- und
Sachpreise.

Wer kann teilnehmen?
Der Wettbewerb richtet sich an
Gründerinnen, Gründer und an
Unternehmensnachfolger, die
sich selbstständig gemacht
haben.

Folgende Bedingungen müs-
sen erfüllt sein:
- Ihr Unternehmen hat seinen

Sitz in der Stadt oder im
einstigen Kreis Zeitz

- Ihr Unternehmen wurde
nach dem 01.01.2005 ge-
gründet.

- Es können sich auch Unter-
nehmen beteiligen, die o. g.
Kriterien erfüllen und sich
schon früher um den “Zeit-
zer Michael” beworben
haben.

Was muss man tun?
Füllen Sie die Teilnahmeunterla-
gen aus. Diese finden Sie auf den
Internetseiten der VGem Droyßi-
ger-Zeitzer Forst (www.vgem-
dzf.de) oder fordern diese über
das Kontaktbüro an.
Stellen Sie sich und Ihr Unter-
nehmen vor. Schön wäre es,
wenn Sie ein paar Fotos und
Werbe- und Infomaterial zu Ihrem
Unternehmen mitschicken wür-
den.

Ihre Teilnahmeunterlagen müs-
sen spätestens am 23. No-
vember 2007 im Kontaktbüro
der Beschäftigungsinitiative
“Pakt für Arbeit Zeitz” vorliegen.

Kontaktbüro
Der Beschäftigungsinitiative
“Pakt für Arbeit Zeitz”
Altmarkt 1
06712 Zeitz
Telefon: 0 34 41/84 24 63
Fax: 0 34 41/84 26 75
E-Mail: wifoe-zz@t-online.de

Binneweiß
Redaktion
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“Ich bin dein Schutzengel”

- Neues Verkehrssicherheitsprojekt in Niedersach-
sen und Sachsen-Anhalt -

Hurra, wir haben ein neues Klettergerüst!
Viel zu oft überleben junge
Menschen, meist sind es tat-
sächlich Männer, den Heim-
weg von der Disco oder der
Party nicht, weil sie noch
Auto fahren, obwohl sie Dro-
gen genommen oder Alkohol
getrunken haben. Hoffnun-
gen sind zerstört, Familien
unendlich verzweifelt, weil
den Jungs vorher kein
Freund oder Bekannter mehr
ins Gewissen geredet hat.
Die Vorgehensweise des
Schutzengelprojektes ist,
junge Frauen zu Schutzengeln
zuernennen. IhreAufgabe istes,
auf ihremeistmännlichenAlters-
genossen so einzuwirken, dass
diese unter Alkohol- oder Dro-
geneinfluss nicht Auto fahren.
Unterwww.ich-bin-dein-schutz-
engel.de kann man Ge-naue-
res über das Schutzengel-

projekt erfahren und kann
sich registrieren lassen. Wei-
tere Informationen erteilt
auch der ADAC Niedersach-
sen/Sachsen-Anhalt, Lübek-
ker Str. 17, 30880 Laatzen,
Tel.-Nr. 0 51 02/90 11 28.

Die Initiatoren des Projekts -
der Landkreis und der ADAC
Niedersachsen/Sachsen-
Anhalt e. V. sind sicher, dass
es mit Hilfe der Schutzengel
gelingt, schwere Verkehrs-
unfälle weiter zu reduzieren.
Wir hoffen, dass sich in ganz
Deutschland eine giganti-
sche Schutzengel-Commu-
nity bildet, die sich engagiert
und auf Schutzengel-Partys
gemeinsam feiert.

Binneweiß
Redaktion

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis

Ort: Turnhalle Sekundarschule Droyßig
Ab 05.09.2007, 18.00 - 19.00 Uhr
- Rückenschule und Entspannung Kursnummer: 07HZ3020

19.00 - 20.00 Uhr
- Stepp-Aerobic/Problemzonen- und

Rückengymnastik Kursnummer : 07HZ302H
Ab 10.09.2007, 20.00 - 21.00 Uhr
- Stepp-Aerobic und mehr

(Fortgeschrittene) Kursnummer: 07HZ302F
Kontakt: VHS Burgenlandkreis, Tel. 0 34 41/21 24 65
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Im September 2006 wurde unse-
re Rutsche mit Kletterturm aus
Sicherheitsgründen abgerissen.
Gemeinsam mit den Kindern
suchten wir uns aus den Kata-
logen eine tolle Kletterkombina-
tion aus. Wie finanzieren wir die-
ses Großprojekt? Uns kam die
Idee, alle Muttis aufzurufen, uns
einen Kuchen zu backen. Natür-
lich war die Bereitschaft sehr
groß, und wir möchten uns auf
diesem Weg noch einmal recht
herzlich bei allen Muttis bedan-
ken. Wir fragten auch bei vielen
Firmen aus der näheren Umge-
bung, ob sie uns finanziell unter-
stützen. Dadurch bekamen wir
4000 Euro zusammen.
Die Erzieherinnen freuen sich
sehr, dass durch ihr Engagement

diese tolle Kletterkombination
angeschafft werden konnte.
Die Kinder eroberten ihr neues
Spielgerüst im Sturm und sind
ganz begeistert davon, dass
alles so schief und krumm aus-
sieht, fast wie bei einem Hexen-
häuschen. Wir möchten uns bei
folgenden Sponsoren für die
tolle Unterstützung bedanken:
Deutsche Bank Naumburg;
Familie Seidel; Firma Flex; Frau
Hartung; Südzucker Zeitz; Total
Raffinerie Spergau; Volkssolida-
rität; ZAW Sachsen-Anhalt; Zeit-
zer Wohnungsgesellschaft

Die Kinder und das Erzieherin-
nen-Team der Kita Droyßig sowie
die Verwaltungsgemeinschaft
Droyßiger-Zeitzer Forst

Wir feierten den Mutter- und Vatertag

Am Freitag, dem 1. Juni, feier-
ten wir in der Kindertagesstätte
Haynsburg den Mutter- und
Vatertag. Bei wunderschönem
Wetter trafen wir uns auf dem
großen Spielplatz. Jede Familie
brachte etwas Leckeres zum
Essen oder Trinken mit. Familie
Diener grillte Würstchen, Ham-
burger und Grillfackeln.
Leckere Salate, Gemüse, Obst,
Pizza und Kuchen gab es reich-

lich, sodass für jeden etwas
dabei war. In geselliger Runde
saßen die Eltern und die Kinder
spielten und tobten den ganzen
Nachmittag auf dem Spielplatz.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgte Herr Wolfert.
Bei allen, die am Gelingen des
Festes beteiligt waren, bedan-
ken wir uns auf diesem Wege.
Die Erzieherinnen der Kita
Haynsburg
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Der Gemeinderat hat in der Sitzung am
09.07.2007 folgenden Beschluss gefasst

Beschluss-Nr.: 84/07/2007
Aufhebung des Beschlusses Nr. 98/12/2001 vom 10.12.2001 -
Einsatz des Multicar mit Fahrer

Gemeindefest in Kirchsteitz am 7. Juli 2007

Kirchennachrichten

Die Evangelische Kirchengemeinde
gibt bekannt und lädt ein
Rippicha
Samstag, 01.09.
13.30 Uhr Gottesdienst zum Beginn des Schuljahres

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/Loitzschütz/
Heuckewalde

Sonntag, 23.09.
14.00 Uhr Erntedankfest- Gottesdienst

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/Loitzschütz/
Heuckewalde

Loitzschütz
Samstag, 08.09.
14.00 Uhr Gottesdienst zum Dreschfest

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/Loitzschütz/
Heuckewalde

Sonntag, 30.09.
11.00 Uhr Erntedankfest - Gottesdienst

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/Loitzschütz/
Heuckewalde

Heuckewalde
Samstag, 15.09.
17.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienstgemeinschaft Rippicha/Loitzschütz/
Heuckewalde

Sonntag, 30.09.
9.30 Uhr Erntedankfest Gottesdienst

Großpörthen
Sonntag, 16.09.
9.30 Uhr Gottesdienst

Schkauditz
Sonntag, 16.09.
9.30 Uhr Erntedankfest - Gottesdienst

Samstag, 29.09.
17.00 Uhr Konzert “simple song” Gospel und mehr
Ossig
Donnerstag, 20.09.
19.00 Uhr Gemeindeabend
Schellbach
Samstag, 22.09.
14.00 Uhr Tag der offenen Kirchentür

Konzert mit der Musikschule Anna-Magdalena-Bach
Sonntag, 23.09.
9.30 Uhr Erntedankfest Gottesdienst

Salsitz
Samstag, 29.09.
13.00 Uhr Erntedankgottesdienst zum Weinfest
Zeitz
Samstag, 01.09.
17.00 Uhr Geistliche Sommermusik mit dem Singkreis

St. Michael, Kapelle Gleinaer Str.
Montag, 10.09.
20.00 Uhr Konzert GLORY GOSPEL SINGERS, Stephanskir-

che
Sonntag, 16.09.
14.00 Uhr Gemeindefest in und um die Stephanskirche
17.00 Uhr Konzert mit dem Kammerchor CANTAMUS, Leipzig
19.00 Uhr Film “Wie im Himmel” Gemeindesaal
Mittwoch, 26.09.
7.00 Uhr Gemeindeausflug nach Eisenach

Sonnabend, 29.09.
17.00 Uhr Stunde der Orgelmusik mit Martin Heß, Michaelis-

kirche
Sonntag, 30.09.
14.00 Uhr Erntedankfestgottesdienst, Schlosspark Moritzburg
im Namen der Gemeindekirchenräte
Pfr. W. Köppen/Pfr. M. Imbusch
Tel. 03 41/21 55 59/0 34 41/21 36 81

Am 7. Juli 2007 fand zum 2. Mal
das Döschwitzer Gemeindefest
statt. Dieses Jahr wurde das Fest
im Ortsteil Kirchsteitz durchge-
führt. Bereits Monate zuvor
begannen die Vorbereitungen.
Das Festkomitee bestehend
aus Bürgern aller 4 Ortsteile,
trug viele Ideen für ein Fest mit
Sport und Spiel, Tanz und
Unterhaltung zusammen.
Schnell stand das komplette
Programm fest. Am Samstag
wurde unser Fest mit einem
Festgottesdienst in der Kirch-
steitzer Kirche eröffnet.
Der Gottesdienst wurde vom
Volkschor Aga und vom Frau-
enchor Lusan unter Leitung von
Herrn Reimann musikalisch
umrahmt. Anschließend ging es
auf den Festplatz am Kinder-
spielplatz. Im Festzelt hatten
die Frauen unserer Gemeinde
bereits ein Kuchenbuffet mit
leckerem selbst gebackenem
Kuchen aufgebaut. Mit musi-
kalischer Unterhaltung der
“Naumburger Harmonisten”
konnte man bei Kaffee und
Kuchen verweilen.
Im Festzelt war außerdem eine
Bilderausstellung mit Motiven
aus unserer Gemeinde zu
bewundern. Die Bilder wurden
von Schülern der Volkshoch-
schule Zeitz unter Leitung von
Frau Tomschin gemalt.
Für unsere kleinen Gäste stand
natürlich wieder eine Hüpfburg

bereit. Außerdem konnte gebas-
telt und gemalt werden.
Beim Luftgewehrschießen, Ke-
geln, und Wettnageln, Gummi-
stiefelweitwurf und Schubkar-
renweitrennen entbrannte ein
heißer Kampf um die vielen
Preise die uns von Sponsoren
aus unserer Gemeinde und der
Verwaltungsgemeinschaft zur
Verfügung gestellt wurden.
Der Textilzirkel Gladitz stellte
Handarbeitstechniken vor. Klei-
ne Kunstwerke aus der Werk-
statt der Caritas Osterfeld konn-
ten käuflich erworben werden.
Für die Versorgung mit Speisen
und Getränken sorgte das
Team der Gaststätte “Bergfrie-
den”. Am Abend spielten die
“Burgenländer” zum Tanz auf.
Ein Highlight des Abends war
der Fackelumzug mit den
“Osterfelder Musikanten” mit
anschließendem Lagerfeuer.
Wir bedanken uns auch im
Namen des Festkomitees bei
allen fleißigen Helfern ohne die
ein solches Fest nicht möglich
wäre. Besonderer Dank den
Arbeitnehmern der Gemeinde
die bei Regen und Wind den
Festplatz hergerichtet haben.
Nicht zuletzt möchten wir uns
bei allen Sponsoren bedanken,
die mit Geld- und Sachspen-
den unser Gemeindefest unter-
stützt haben.
gez. Osang
Bürgermeister

Vorankündigung - Einladung zum
Winzerfest

Der Verein „Vier Jahreszeiten
Döschwitz e.V. lädt seine Mit-
glieder zum Winzerfest am
Sonnabend, dem 29. Sep-
tember 2007 von 14.00 bis
19.00 Uhr in die Gaststätte
“Bergfrieden” nach Kirchsteitz
recht herzlich ein. Bei Musik,

Tanz und einem guten Glas
Wein möchten wir in geselliger
Runde ein paar gemütliche
Stunden verbringen. Nach der
Veranstaltung fährt uns ein Taxi
nachhause.

Es lädt ein der Vorstand.
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Frauenhain, den 12.08.07

Jagdgenossenschaft Droßdorf

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 25.09.2007,
um 19.00 Uhr im Sportlerheim Grana statt.
Dazu lade ich alle Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich ein.
Just
Bürgermeisterin

Auf der Grundlage der Be-
schlüsse der Versammlung der
Jagdgenossenschaft Droßdorf,
wird hiermit bekannt gegeben,
dass die Auszahlung des Rein-
ertrages der Jagdpacht gemäß
§ 10 der Jagdgenossen-
schaftssatzung für die Jagd-
jahre 2005/2006, 2006/ 2007
und 2007/2008 am Sonnabend,
dem 22.09.2007 in der Zeit von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr erfolgt.
Der Auszahlungsort ist die
Schutzhütte

Kuhndorf
Am Dorfteich
Bis zum 06.10.2007 kann nach
telefonischer Absprache der
Reinertrag aus der Jagdpacht
beim Kassenwart der JG Droß-
dorf
Herrn Hartmut Kretzschmar
Dorfstraße 4a
06712 Droßdorf
abgeholt werden.
(Telefon: 0 34 41/22 67 58)
Der Vorstand der JG Droßdorf
Die Gemeinde Droßdorf ver-

mietet in landschaftlich reizvoller Umgebung in Droßdorf,
Schulweg 24b ab 01.09.2007 und Schulweg 27 ab sofort
nachfolgende Wohnungen:
1. Schulweg 24b EG rechts 4-Raum-WE 66,96 m2

GM = 306,76 €
2. Schulweg 27 1. OG links 3-Raum-WE 59,50 m2

GM = 182,11 €
Interessenten melden sich bitte zur Sprechstunde des Bür-
germeisters jeweils Dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
oder telefonisch unter Tel.: 0 34 41/71 87 93 oder
0 34 42/54 14 24!

Die Bürgermeisterin informiert:

Das Gemeindebüro Grana bleibt in der Zeit vom
03.09.2007 bis zum 14.09.2007
aus Urlaubsgründen geschlossen.
Die Sprechstunde der Bürgermeisterin findet in dieser Zeit jeweils
dienstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die Ver-
waltungsgemeinschaft Droyßiger-Zeitzer-Forst unter der Telefon-
Nr. 03 44 25/41 40.
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 25.09.2007,
um 19.00 Uhr im Sportlerheim Grana statt.

Anemone Just
Bürgermeisterin

Das Ehepaar

Christine und Kurt Popke

aus Grana, Hauptstraße 2
feierte am 17.08.2007 das Fest
der

“Goldenen Hochzeit”
Wir wünschen alles Gute, Gesundheit und noch viele
gemeinsame glückliche Jahre.
Die Bürgermeisterin und der Gemeinderat der Gemeinde
Grana

50

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und
Forsten Süd
Müllnerstraße 59 in 06667 Weißenfels

Flurbereinigungsverfahren Grana (OU Zeitz) Akt. Z.:
611/141 BLK 003
4. Anordnung (AO) zur Änderung des Verfahrensge-
bietes
Anordnung vom 28.06.2007

Zu vorgenannten Verfahren ergeht hiermit folgende Anordnung
zur Änderung des Verfahrensgebietes gemäß § 8 Abs. 1 Flurbe-
reinigungsgesetz (FlurbG) v. 16.03.1976 (BGBl. I S. 546).
I.
Die in der Anlage 3 - Flurstücksliste - benannten Flurstücke wer-
den aus dem Verfahrensgebiet ausgeschlossen bzw. beigezogen:
Die neue Abgrenzung des Verfahrensgebiets ist aus der beilie-
genden Gebietskarte im Maßstab 1 : 20.000 (Anlage 1) und den
Einlagekarten (Auszug) Blatt 1 - 4 im Maßstab 1 : 2000 bzw.
1 : 2500 (Anlage 2) ersichtlich.
Die Anlagen 1 - 3 sind Bestandteile dieser Anordnung.
Die Größe des Verfahrensgebietes von zurzeit 616,1739 ha verringert
sich durch den Ausschluss und die Beiziehung um 7,9643 ha.
Das Verfahrensgebiet umfasst somit neu eine Gesamtfläche von
608,2069 ha.
II. Begründung:
In den vergangenen Monaten wurde seitens des Amtes für Land-
wirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd Gespräche mit den
Bodeneigentümern über die Neueinteilung ihrer Verfahrensflur-
stücke geführt.
Unter Berücksichtigung der daraus resultierenden Ergebnisse,
der notwendigen vermessungstechnischen Arbeiten und der Erfor-
dernisse der Neuzuteilung der Verfahrensflurstücke erfolgt die
vorgenannte Änderung des Verfahrensgebietes.
III. Aufforderung zur Anmeldung von unbekannten Rechten
Die Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersicht-
lich, aber zur Beteiligung am Bodenordnungsverfahren berech-
tigt sind, werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von 3 Mona-
ten - gerechnet vom ersten Tage dieser Bekanntmachung - bei
dem Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd,
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Müllnerstraße 59 in 06667 Weißenfels anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes für Landwirtschaft,
Flurneuordnung und Forsten Süd innerhalb einer, von diesem zu
setzenden, weiteren Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf
der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist ange-
meldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für Landwirtschaft,
Flurneuordnung und Forsten Süd die bisherigen Verhandlungen
und Festsetzungen gelten lassen (§§ 10, 14 und 15 des Flurbe-
reinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl.
I S. 546).
IV. Nutzungsänderungen
Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses an bis zur Unanfecht-
barkeit des Bodenordnungsplanes sind Änderungen in der Nut-
zungsart der Grundstücke (die neu beigezogen werden), die Errich-
tung, Veränderung oder Beseitigung von Bauwerken, Einfriedun-
gen u. Ä. sowie die Beseitigung von Pflanzungen unter bestimm-
ten Voraussetzungen nach § 34 FlurbG von der Zustimmung der
Flurneuordnungsbehörde abhängig.
Im Falle der Nichtbeachtung des Zustimmungserfordernisses kön-
nen die Änderungen im Verfahren unberücksichtigt bleiben, die
Wiederherstellung des früheren Zustandes oder Ersatzpflanzun-
gen angeordnet werden.
Unter bestimmten Voraussetzungen stellen solche Veränderun-
gen eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße geahn-
det werden kann.
V. Auslegung
Diese Anordnung mit Gebiets- und Einlagekarten liegt in Origi-
nalgröße in den Verwaltungsgemeinschaften
- Zeitzer Land, Altmarkt 1 in 06712 Zeitz
- Gemeinde Elsteraue, Hauptstraße 30 in 06729 Alttröglitz
- Droyßiger-Zeitzer Forst, Zeitzer Straße 15 in 06722 Droyßig
sowie im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten
Süd, Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels, ab dem Tag der
Bekanntmachung für die Dauer von zwei Wochen zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten während der Dienststunden aus.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch
ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd,
Müllnerstr. 59 in 06667 Weißenfels schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen.
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit dem ersten Tag der Bekannt-
machung. Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs wird die
Frist gewahrt, wenn das Widerspruchsschreiben bis zum Ablauf
der angegebenen Frist bei der Behörde eingegangen ist.

Ronneburg

Die nächste Ausgabe
erscheint am

Freitag, dem 28. September 2007
Annahmeschluss für redaktionelle

Beiträge und Anzeigen ist

Dienstag, der 18. September 2007

Am 9. September 2007 findet
der Tag des offenen Denkma-
les statt. Aus diesem Grund lädt
der Heimatverein Haynsburg
e. V. alle Interessierten zu Füh-
rungen im Burggelände der
Haynsburg recht herzlich ein.
Während der Führungen werden
die Besucher die Möglichkeit zu

seltenen Einblicken in Gewölbe
haben und Wissenswertes über
ehemalige Sakralbauten in der
Burg erfahren.
Führungen: 10.00 Uhr, 13.00
Uhr, 16.00 Uhr

H. Menz
Heimatverein Haynsburg e. V.

Mitteilung

Beschlüsse der Verbandsausschusssitzung des Zweck-
verbandes Wasser/Abwasser “Mittleres Elstertal” vom
18. Juli 2007

43/07 Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe im Ver-
mögensplan 2007 für die Investitionsmaßnahme Trink-
wasserleitung in Bad Köstritz, Am Anger und Am Brühl
in Höhe von 44,0 T€ (netto) zulasten der Investitions-
maßnahme Trinkwasser-Pauschalposition Region Weida.

44/07 Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe im Ver-
mögensplan 2007 für die Investitionsmaßnahme Trink-
wasserleitung Schillerplatz/Schloßstraße/Karl-Marx-
Platz in Münchenbernsdorf in Höhe von 45,0 T€ (netto)
zulasten der Investitionsmaßnahme Trinkwasserleitung
Grochwitzer Straße, Frießnitz.

45/07 Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe im Ver-
mögensplan 2007 für die Investitionsmaßnahme Trink-
wasserleitung Straße der Jugend in Gera-Roschütz in
Höhe von 65,0 T€ (netto) zulasten der Investitionsmaß-
nahme Trinkwasserleitung Scherperstraße/Am Zoitz-
berg in Gera.

46/07 Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe im Ver-
mögensplan 2007 für die Investitionsmaßnahme Ertüch-
tigung Bauwerke Klärwerk Gera, 3. BA in Höhe von
118,0 T€ (brutto) zulasten der Investitionsmaßnahme
Mischwassersammler Grochwitzer Weg in Weida, 2. BA.

51/07 Vergabeentscheidung für die Investitionsmaßnahme
Neubau Kläranlage Seelingstädt

Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des Zweck-
verbandes Wasser/Abwasser “Mittleres Elstertal”, Gaswerkstraße
10 in 07546 Gera während der üblichen Dienststunden aus.
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Auf nach Loitzschütz zum

17. Dreschfest!

Programm am 7. - 9. September 2007

Freitag, 07.09.2007

20.00 Uhr Fackelumzug mit den “Agatalern” (Fackeln
können vor Ort käuflich erworben werden)
Anschl. Feuerwerk

Gegen 20.30 Uhr Disko von “Calypso” in der Festhalle (Ein-
tritt frei)
Der Rummel ist in Aktion!
Roster, Bockwurst, Fettbemmen und Fisch-
brötchen bis alle satt sind.

Sonnabend, den 08.09.2007
9.30 Uhr Festbeginn 2. Feuerwehr-Wettkampf

“Nass” um den Dreschfestpokal.
13.00 Uhr Trabi-Warm-up
13.30 Uhr Trabi-Qualifying
15.00 Uhr Motocross-Warm-up anschl. Qualifying

16.00 Uhr Kaffeekonzert mit der “Zeitzer Blasmusik
16.00 Uhr Das Sportmobil für Groß und Klein
21.00 Uhr Tanz in der Festhalle mit der Liveband

“Mons Pubis” aus Apolda

Ende gegen 2.00 Uhr

Sonntag, den 09.09.2007

11.00 Uhr Gottesdienst in der Festhalle
13.30 Uhr Trabi-Warm-up
14.00 Uhr Trabi Finalrennen mit anschl. Siegereh-

rung
15.30 Uhr Motocross-Warm-up anschl. Finalrennen

mit Siegerehrung “5” Pokale
16.00 Uhr Die “Mini Crocos” aus Meuselwitz

Attraktionen an den Dreschfesttagen
(Sa. + So.)
Lanzbulldog und Landtechnik-Schau
Schaudreschen durch Friedhelm Kalb

Für unsere Kleinen
Hüpfburg, Rummel mit Kettenkarussell, Los und Schießbude

Fürs leibliche Wohl
Roster, Bockwurst, Mutzbraten, Geschnetzeltes, Erbsen aus der
Gulaschkanone
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen, heiße Waffeln und Eis.
Alkoholfreies, Köstritzer Schwarzbier & Pilz vom Fass.
Der “Dreschfestverein Loitzschütz e. V.” lädt recht herzlich ein.
Sie können uns auch im Internet unter www.dreschfest.caba-
nova.de besuchen.

Änderungen vorbehalten!
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Achtung
Termine auf dem Sportplatz!

Sonntag, 02.09. 14.00 Uhr Frauen Droyßig - Nessa Pokal-
spiel

Freitag, 07.09. 18.00 Uhr Alte Herren Droyßig - Deuben
Samstag, 08.09. 15.00 Uhr BLL Droyßig I - Osterfeld I
Samstag, 22.09. 15.00 Uhr KL Droyßig II - Kayna II

Tag des offenen Denkmals

Geburtstage
Wir gratulieren zum Geburtstag

Droyßig
Frau Therese Lachmann am 01.09. zum 73. Geburtstag
Frau Gertrud Scheibe am 03.09. zum 81. Geburtstag
Frau Lydia Klingbeil am 04.09. zum 89. Geburtstag
Frau Anna Trojanowski am 05.09. zum 76. Geburtstag
Herrn Rudi Schweissinger am 07.09. zum 76. Geburtstag
Frau Ingeborg Stöbe am 07.09. zum 79. Geburtstag
Frau Inge Piotraschke am 10.09. zum 71. Geburtstag
Frau Marianne Busch am 11.09. zum 80. Geburtstag
Herrn Erich Duchek am 11.09. zum 77. Geburtstag
Herrn Rochus Preissner am 11.09. zum 79. Geburtstag
Frau Käthe Weißer am 12.09. zum 79. Geburtstag
Frau Dorothee Beermann am 16.09. zum 81. Geburtstag
Frau Sophie Nickoll am 16.09. zum 73. Geburtstag
Herrn Horst Fischer am 19.09. zum 71. Geburtstag
Herrn Walter Otto am 20.09. zum 84. Geburtstag
Frau Anna Hoffmann am 21.09. zum 93. Geburtstag
Herr Werner Müller am 21.09. zum 90. Geburtstag
Frau Johanna Stauch am 22.09. zum 79. Geburtstag
Herrn Hans Säring am 23.09. zum 87. Geburtstag
Frau Christa Bock am 24.09. zum 76. Geburtstag
Frau Irmgard Schwarz am 24.09. zum 73. Geburtstag
Frau Herta Seifert am 24.09. zum 90. Geburtstag
Herrn Günter Schultz am 25.09. zum 72. Geburtstag

Die Droyßiger SG gratuliert
recht herzlich:
Wilde, Philipp am 04.09. zum 22. Geburtstag
Schulz, Gerhard am 07.09. zum 55. Geburtstag
Oehler, Katarina am 08.09. zum 18. Geburtstag
Fiedler, Celine am 08.09. zum 8. Geburtstag
Gumz, Anne am 09.09. zum 20. Geburtstag
Hecht, Danny am 11.09. zum 35. Geburtstag
Sachse, Reiner am 15.09. zum 66. Geburtstag
Diener, Reiner am 16.09. zum 51. Geburtstag
Blatt, Nico am 18.09. zum 13. Geburtstag
Pflügner, Patrick am 21.09. zum 9. Geburtstag
Wetzel, Werner am 22.09. zum 51. Geburtstag
Hirschberg, Ronald am 23.09. zum 49. Geburtstag
Prahlow, Uwe am 24.09. zum 57. Geburtstag
Wötzel, Matthias am 24.09. zum 57. Geburtstag

Droyßiger Nachrichten

Die nächste Diabetiker-Zusammenkunft findet am Dienstag, dem
11. September 07 um 14.00 Uhr in der Wilhelm-Kritzinger Straße
2a in Droyßig statt.
Thema: Metabolisches Syndrom
Referent: Dr. Milek
Alle interessierten sind herzlich eingeladen.
Regina Nowak

Am Sonntag, dem 9. Septem-
ber 2007, findet bundesweit der
Tag des offenen Denkmals
statt.
Auch in Droyßig werden die Kir-
chen und die Schlossanlage zur
Besichtigung geöffnet sein.
Schlossführungen:10.00 Uhr,

14.00 Uhr und 16.00 Uhr.
Des Weiteren wird in der
Schlosskirche eine Ausstellung
zum Thema “Droyßiger Ansich-
ten” von verschiedenen Künst-
lern zu sehen sein.
Gemeinde Droyßig, Heimat-
verein Droyßig e. V.
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Der Bär rockt in Droyßig

Festival im Schlosspark

Wichtige Termine im September
Biomüll 03.09., 17.09.
Gelber Sack 05.09., 19.09.
Hausmüll 10.09., 24.09.
Blaue Tonne 11.09.

Ein Festival unter dem Motto
“Rock den Bär - Gitarrenmusik
mit Meister Petz” findet am Frei-
tag und Samstag, 28. und 29.
September 2007, zum zweiten
Mal im Schlosspark Droyßig
statt. Mehr als 15 Bands haben
sich bisher angesagt, informie-
ren die Veranstalter, darunter
einige der besten Acts aus dem
Dreiländereck, aus Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen.
Mit dabei sind zum Beispiel Por-
celaine, Blossom, Cutterfly, Lick
Quarters und viele mehr.

Der Eintritt kostet für beide Tage
8 Euro, die Tageskarte für Frei-
tag oder Samstag kostet jeweils
5 Euro. Es wird in diesem
Zusammenhang eine Spenden-
aktion geben, deren Erlös dem
Bärengehege in Droyßig zugute
kommen soll.
Bands, die noch Interesse haben
mitzumachen, melden sich bitte
telefonisch bei Herrn Tretner, Tel.
Nr. 03 45/5 23 54 41

A. Fredrich,
Gemeindeassistentin

Droyßiger Nachrichten

Änderungen im Filialnetz der Deutschen Post
Die Deutsche Post AG informierte, dass mit Ablauf des 31.08.2007
die Postfiliale Droyßig, Camburger Straße 5, geschlossen wird.
Am 29. August 2007 wird die neue Partner-Filiale der Deut-
schen Post in Droyßig , Markt 11 eröffnet.
Das Leistungsangebot umfasst den Verkauf von Briefmarken, Tele-
fonkarten und Packsets sowie die Annahme und Ausgabe von Brief-
und Paketsendungen.
Die Postfiliale ist geöffnet:
Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Droyßiger Seniorenverein e. V.
Veranstaltungen September 2007
Mittwoch, 05.09.2007, 16.00 Uhr, Seniorengymnastik
Mittwoch, 12.09.2007, 15.00 Uhr, Singen mit Frau Trautewein
Mittwoch, 19.09.2007, Kaffeefahrt zur Mühle Zeddenbach
Abfahrt: 13.00 Uhr anschließend Halt in Hassel
Mittwoch, 26.09.2007, 15.00 Uhr, Singen mit Frau Trautewein

Deutscher Frauenring Ortsring Droyßig e. V.

Blutspende

Für die Blutspende am 07.09.2007 im Christophorusgymnasium in
Droyßig von 16.00 bis 20.00 Uhr bitten wir um rege Teilnahme. Wie in
den Medien in den letzten Wochen zu lesen war, ist Blut im Sommer
immer besonders knapp. Die Zahl der Unfallopfer und Kranken nimmt
aber keineswegs ab. So würden wir uns freuen, wenn Sie zahlreich kom-
men und bedanken uns mit einem Früchtekörbchen für Ihre Spende.
Veranstaltungen im September:
Montag, den 3. September 2007 19.00 Uhr - Versammlung
Freitag, den 7. September 2007 16.00 - 20.00 Uhr - Blutspende
Dienstag, den 18. September 2007 15.30 Uhr Kaffee - Lesenach-

mittag
K. Henschel

Veranstaltungen der Volkssolidarität
Ortsgruppe Droyßig
Begegnungsstätte W.-Kritzinger-Straße 2a

September 2007

Montag, 03.09.2007 15.00 Uhr Gymnastik mit Frau Lach-
mann

16.30 Uhr Vorstandssitzung
Mittwoch, 05.09.2007 14.00 Uhr Kegeln + Klub
Mittwoch, 12.09.2007 14.00 Uhr Klubnachmittag
Mittwoch, 19.09.2007 14.00 Uhr Gemeinsames Singen
Donnerstag, 20.09.2007 14.00 Uhr Kegeln im Adler
Donnerstag, 27.09.2007 13.30 Uhr Kremserfahrt?

Treffpunkt: Begegnungsstätte
Zu allen Veranstaltungen sind Interessenten herzlich eingeladen.
Der Vorstand

Gala der Pferde 2007 in Droyßig

Liebe Leserinnen und Leser,
der Reit- und Fahrverein Droy-
ßig u. Umgebung e. V. möchte
Sie herzlich zu einem beson-
deren Höhepunkt in unserem
Vereinsleben einladen.
Genießen Sie elegante Pferde,
farbenprächtige Kostüme, um-
rahmt von unvergesslicher
Musik in einem mehrstündigen
Showprogramm mit Höhe-
punkte für jedes Alter und mit
eindrucksvollen Bildern.
Sportliche Darbietungen, rei-
terliche Eleganz aus vergange-
nen Jahrhunderten, aber auch
Zucht und seltene Pferderas-
sen verdienen Ihre Aufmerk-
samkeit. Nicht zu vergessen,
eine Flugschau der besonde-
ren Art sollten Sie sich nicht

entgehen lassen. Trotz vieler
zusätzlicher Stunden, harter
Arbeit und sicher wieder man-
cher Träne wollen unsere Mit-
glieder einer hoffentlich großen
Kulisse zeigen, was sie gelernt
haben.
Mit der Repräsentation unseres
Vereines bei der "Gala der Pfer-
de" kommen wir unserem Ziel
wieder einen Schritt näher, einer
breiten Öffentlichkeit die Arbeit
mit den Pferden näher zu brin-
gen und vielen Kindern und
Jugendlichen damit

Alternativen für eine aktive Frei-
zeitgestaltung aufzuzeigen.
Wir laden Sie ein, am 08.09.07
um 14.00 Uhr auf den Reiterhof
Gentzsch unsere Gäste zu sein.
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Programm:
1. Aufmarschparade der Teilnehmer
2. Tanzend treffen sich Pferde und Menschen
3. Reiterlicher Nachwuchs in Aktion....
4. .....ihre künftigen Pferdepartner stehen ihnen nicht nach
5. Musikalisches Zwischenspiel des Schalmeienzugs Weißenborn
6. Tempo und Präzision - Springquadrille
7. Pferde an der Hand - auch das gehört zum Reitsport
8. Barockreiten - Faszination barocker Pferde und Kostüme
9. Falknerei - ein besonderes Intermezzo
10. Dressurreiten im Spiegel der Jahrhunderte
11. Musikalisches Zwischenspiel des Schalmeienzugs Weißen-

born
12. 8 Frauen und ihre Pferde im Gleichklang - Dressurquadrille
13. Rasante Artistik auf dem Pferd - Ungarische Post
14. Barrierenspringen - Wettkampf der “Höhenflieger”
15. Abschlussparade der Teilnehmer

Eintritt:
Erwachsene 3,00 Euro
Kinder bis 12 Jahre 1,50 Euro

Für das leibliche Wohl sorgen wir mit hausgemachtem Kuchenbü-
fett und herzhaften Speisen vom Schlepperverein Droyßig.
E. Gentzsch, 1. Vorsitzender

Kinder aus der Region Tschernobyl zu Gast bei
der Ortsgruppe der Volkssolidarität Droyßig
Dienstag, der 1. August - es war ein
herrlicher Sommertag! Die Orts-
gruppe der Volkssolidarität hatte ihre
Mitglieder zum Sommerfest einge-
laden. Lange vorher wurde im Vor-
stand dieses Ereignis vorbereitet. Es
sollte ein ganz besonderes Fest wer-
den. Für diesen Tag hatte die Orts-
gruppe 20 Kinder aus einer vom
Reaktorunglück Tschernobyl betrof-
fenen Region Weißrusslands einge-
laden. Diese Kinder weilten vom 20.
Juli - 3. August 2007 in Deutschland
und hatten ihr Domizil im Gästehaus
der Altenburger Brauerei aufge-
schlagen. Die Trägerschaft für die-
sen Besuch hatte der Marienstift
Altenburg übernommen. Es ist wun-
derbar zu erleben und zu sehen, wie
es immer wieder Menschen gibt, die

Jahrzehnte nach dem Unglück von
Tschernobyl mit Herz und Verstand,
mit vollem Engagement sich dafür
einsetzen, dass Kinder betroffener
Regionen angenehme Ferientage bei
uns verleben können. Frau Kirmse
aus Spora gehört zu diesen wun-
derbaren Menschen. Aber zurück
zum Sommerfest. Da die Organisa-
toren einen Tag zuvor nicht wussten,
wie das Wetter wirklich sein würde,
wurde die Kaffeetafel sicherheits-
halber im Klubraum gedeckt. Fleißi-
ge Helfer des Vorstandes und der
Ortsgruppe hatten bereits Stunden
vorher die Tafel gedeckt, Schnitten
geschmiert, den Kuchen aufge-
schnitten, Kaffee gekocht und, und,
und... Der Kaffee sollte nicht kalt wer-
den, deshalb wurde um 14.00 Uhr

das Sommerfest eröffnet, obwohl die
Gäste sich kurzfristig erst für 15.00
Uhr angemeldet hatten. Musik eines
Alleinunterhalters regte bei der Kaf-
feetafel die Unterhaltung an. Kurz vor
15.00 Uhr war es so weit. Die Gäste
schauten durch die Tür: 10 Mädchen
und 10 Jungen im Alter von 10 - 15
Jahren, begleitet von der Direktorin
und der Stellvertreterin ihrer Schule
sowie ihrer Lehrerin und Dolmet-
scherin Frau Natascha Istomina. Die
Gäste kamen aus dem Dorf
Petrischki; ein Ort der ca. 2000 Ein-
wohner zählt. Bereits zum dritten Mal
waren Schüler und Lehrer dieser
Schule Gast bei der Droyßiger Orts-
gruppe der Volkssolidarität. Ich habe
mir erzählen lassen, dass es den Kin-
dern, die zum Sommerfest unsere
Gäste waren, gesundheitlich oft nicht
so gut geht; dass die Menschen, ins-
besondere auch die Kinder, noch
heute unter den Folgen des Reak-
torunglückes leiden. Es hatte mich
sehr bewegt zu sehen, wie herzlich
die Kinder und ihre Lehrer begrüßt
wurden. Von den Droyßigern und
Vertretern der Zeitzer Gruppe der
Volkssolidarität wurden an ein jedes
Kind Geschenke überreicht. Ehe-
malige Gasteltern kamen extra vor-
bei, um ihre Geschenke oder eine
Geldspende an die Gruppe zu über-
geben. Frau Kirste aus Droyßig sah
ich ihre innere Erregung an, als sie
lieb gewonnene Freunde begrüßte
und der Gruppe eine Spende über-
gab. Nachdem sich die Kinder mit
Kuchen und Kakao gestärkt hatten,
ging es an die frische Luft. Nach
einem kleinen Spaziergang durch
das Dorf wurden sie in der Begeg-
nungsstätte herzlich von Frau Zappe
und Herrn Schlauch begrüßt. Die
Mitarbeiter der Begegnungsstätte
hatten Gipsfiguren mit den unter-
schiedlichsten Motiven vorbereitet.
Außerdem konnten Freundschafts-
bänder oder Ketten gefertigt werden.

Mit großem Eifer machte sich der
größte Teil der Kinder an das kunst-
volle Bemalen der Gipsfiguren; ande-
re wieder fädelten Ketten oder fer-
tigten Bänder. Sehr beliebt waren
kleine viereckige Steine mit aufge-
druckten Buchstaben. Die Jungen
waren besonders eifrig beim Anfer-
tigen der Freundschaftsbänder.
Nachdem jeder sein kleines Kunst-
werk vollendet hatte, ging es in den
Schlosspark. Die Jungen und Mäd-
chen drückten sich nahezu ihre
Nasen platt, um die Bären bei ihrem
Spiel zu beobachten. Das herrliche
Wetter lud dazu ein, dem Spielplatz
im Schlosspark einen Besuch abzu-
statten. Mit Begeisterung wirbelten
die Kinder auf dem Karussell, wipp-
ten, schaukelten oder erprobten die
Rutsche. Sie waren so munter und
froh, wie es Kinder nur sein können.
Die Zeit drängte, das Abendbrot war-
tete. Rolf Hörig und seine Partnerin
waren schon beim Grillen der Rost-
bratwürste. Alle Anwesenden,
sowohl die nahezu 40 Mitglieder der
Ortsgruppe als auch die Kinder und
ihre Betreuer aus Petrischki ließen es
sich schmecken. Ein gelungenes
Fest ging zu Ende. Meine Bewun-
derung gilt den Mitgliedern des Vor-
standes der Ortsgruppe und allen
Akteuren, die gemeinsam mit ihrer
Vorsitzenden Frau Hörig das Som-
merfest für ihre Mitglieder und die
Gäste aus Weißrussland zu einem
wunderbaren Erlebnis gestalteten.
Frau Kirmse aus Spora kann sicher
auch im nächsten Jahr wieder mit
der Droyßiger Ortsgruppe rechnen,
wenn es darum geht, “Tschernobyl-
Kindern” interessante Begegnun-
gen mit Menschen unseres Landes
zu ermöglichen.

Brigitte Schneider
Mitglied des Gemeinderates
und Mitglied der Ortsgruppe der
Volkssolidarität Droyßig

Droyßiger Nachrichten
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Hauptsatzung der Gemeinde Droyßig

Aufgrund der §§ 6, 7 und 44 Abs. 3 Ziff. 1 der Gemeindeordnung
für das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 (GVBI
LSA S. 568) in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat
der Gemeinde Droyßig in seiner Sitzung am 20.06.2007 folgen-
de Hauptsatzung beschlossen:

I. Abschnitt
Benennung und Hoheitszeichen

§ 1
Name, Bezeichnung

Die Gemeinde führt den Namen “Gemeinde Droyßig”.

§ 2
Wappen/Flagge, Dienstsiegel

(1) Das Wappen der Gemeinde Droyßig zeigt, gespalten von Grün
und Silber, vorn einen schwarz gefugten silbernen Torturm mit
Spitzbogentoröffnung und aufgesetztem schlanken Zinnenturm
mit drei Spitzbogenfensteröffnungen balkenweise, hinten einen
aufgerichteten, silbern konturierten Bär mit schwarzen Krallen,
silbernen Zähnen und roter ausgeschlagener Zunge.
(2) Die Flagge der Gemeinde zeigt die Farben grün-weiß-grün
gestreift mit dem aufgelegten Wappen der Gemeinde auf dem
breiteren Mittelstreifen.
(3) Die Gemeinde führt ein Dienstsiegel, das dem der Hauptsat-
zung beigefügtem Dienstsiegelabdruck entspricht. Die Umschrift
lautet “Gemeinde Droyßig”

II. Abschnitt
Organe

§ 3
Vorsitz im Gemeinderat

(1) Der Bürgermeister ist Vorsitzender des Gemeinderates.
2) Der Gemeinderat wählt gemäß § 64 Abs. 3 der GO LSA für die
Dauer der Wahlperiode aus der Mitte des Gemeinderates einen
Stellvertreter des Bürgermeisters für den Verhinderungsfall. Er
vertritt den Bürgermeister auch in der Funktion des Vorsitzenden
des Gemeinderates.
(3) Der stellvertretende Bürgermeister kann abgewählt werden.
Eine Nachwahl hat unverzüglich stattzufinden.

§ 4
Zuständigkeit des Gemeinderates

Der Gemeinderat entscheidet über
1. die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben,

wenn der Vermögenswert 5000,00 Euro übersteigt,
2. Rechtsgeschäfte im Sinne des § 44 Abs. 3 Ziff. 7 und 10 GO

LSA, wenn der Vermögenswert 15.000,- Euro übersteigt.

§ 5
Ausschüsse des Gemeinderates

Der Gemeinderat bildet zur Erfüllung seiner Aufgaben die fol-
genden ständigen Ausschüsse:
1. als beschließenden Ausschuss gemäß § 47 GO LSA

- den Haupt-, Finanz- und Vergabeausschuss
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2. als beratende Ausschüsse
- den Bauausschuss
- den Kultur-, Sport- und Sozialausschuss.

§ 6
Beschließender Ausschuss

(1) Der Haupt-, Finanz- und Vergabeausschuss besteht aus 5
Gemeinderäten und dem Bürgermeister. Der Bürgermeister ist
Vorsitzender des Ausschusses.
(2) Der Haupt-, Finanz- und Vergabeausschuss entscheidet
abschließend über
1. Rechtsgeschäfte im Sinne des § 44 Abs. 3 Ziff. 7 und 10 GO

LSA, deren Vermögenswert 15.000,- Euro nicht übersteigt.
2. Rechtsgeschäfte im Sinne des § 44 Abs. 3 Ziff. 13 und 16 GO

LSA, deren Vermögenswert 5.000,- Euro nicht übersteigt.
(3) Ein Viertel der Mitglieder des Haupt-, Finanz- und Vergabe-
ausschusses kann dem Gemeinderat eine Angelegenheit zur
Beschlussfassung unterbreiten.

§ 7
Beratende Ausschüsse

(1) Der beratende Ausschuss für Kultur-, Sport- und Soziales
besteht aus 5 Gemeinderäten. In den Ausschuss für Kultur-, Sport
und Soziales werden widerruflich 4 sachkundige Einwohner mit
beratender Stimme berufen. Zum Vorsitzenden wird ein Gemein-
derat gewählt. Der beratende Bauausschuss besteht aus 4
Gemeinderäten. In den Bauausschuss werden widerruflich 3 sach-
kundige Einwohner mit beratender Stimme berufen. Vorsitzender
des Bauausschusses ist der Bürgermeister.

§ 8
Geschäftsordnung

Das Verfahren im Gemeinderat und im Ausschuss wird durch eine
vom Gemeinderat zu beschließende Geschäftsordnung geregelt.

§ 9
Bürgermeister

(1) Der Gemeinderat entscheidet über die Zulässigkeit der für die
Wahl zum Bürgermeister eingegangenen Bewerbungen auf der
Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt
und des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt
(KWG LSA). Der Wahlleiter (§ 9 KWG LSA) gibt den zugelasse-
nen Bewerbern (§ 59 Abs. 2 GO LSA, § 30 Abs. 1 KWG LSA) Gele-
genheit, sich vor der Wahl den Bürgern in einer öffentlichen Ver-
sammlung vorzustellen.
(2) Der Bürgermeister erledigt in eigener Verantwortung die
Geschäfte der laufenden Verwaltung. Hierzu gehören die regel-
mäßig wiederkehrenden Geschäfte, die nach bereits festgeleg-
ten Grundsätzen entschieden werden und keine wesentliche
Bedeutung haben oder im Einzelfall einen Vermögenswert von
5.000,00 Euro nicht übersteigen.

III. Abschnitt
Unterrichtung und Beteiligung der Einwohner

§ 10
Unterrichtung der Einwohner

(1) Einwohnerversammlungen ruft der Bürgermeister ein. Er setzt
die Gesprächsgegenstände sowie Ort und Zeit der Veranstaltung
fest. Die Einladung ist ortsüblich bekannt zu machen und soll in
der Regel 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung erfolgen. Die Ein-
ladungsfrist kann bei besonderer Dringlichkeit auf drei Tage ver-
kürzt werden.
(2) Der Gemeinderat ist über den Ablauf der Einwohnerver-
sammlung und wesentliche Ergebnisse in seiner nächsten Sit-
zung zu unterrichten.

§ 11
Einwohnerfragestunde

(1) Der Gemeinderat hält nach Maßgabe des Bedarfs im Anschluss
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Hassel
- an der Bushaltestelle, Hassel 13

VI. Abschnitt
Übergangs - und Schlussvorschriften

§ 15
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in weib-
licher und männlicher Form.

§ 16
Inkrafttreten

(1) Die Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung
in Kraft.
(2) Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Hauptsatzung vom 30.09.1998,
zuletzt geändert am 15.11.2006 außer Kraft.
Droyßig, den 20.06.2007

Theil, Bürgermeisterin

Die Genehmigung des Burgenlandkreises als zuständige Kom-
munalaufsichtsbehörde nach § 7 Abs. 2 GO LSA wurde am
08.08.2007 (Az. 151103/H/03.115) erteilt die Hauptsatzung hier-
mit ausgefertigt.
Droyßig, den 19.08.2007

Theil, Bürgermeisterin

an ordentliche öffentliche Sitzungen eine Einwohnerfragestunde
ab. Der Bürgermeister kann in der Einladung zur Sitzung den
Beginn der Fragestunde auf einen anderen Zeitpunkt legen.
(2) Der Bürgermeister stellt den Beginn und das Ende der Frage-
stunde fest. Findet sich kein Einwohner zu Beginn der Frage-
stunde ein, kann sie geschlossen werden. Die Fragestunde soll
auf höchstens 30 Minuten begrenzt sein.
(3) Jeder Einwohner ist nach Angabe seines Namens und seiner
Anschrift berechtigt, grundsätzlich eine Frage und zwei Zusatz-
fragen zu stellen. Zugelassen werden nur Fragen von allgemei-
nem Interesse, die in die Zuständigkeit der Gemeinde fallen. Ange-
legenheiten der Tagesordnung können nicht Gegenstand der Ein-
wohnerfragestunde sein.
(4) Die Beantwortung der Fragen erfolgt in der Regel mündlich
durch den Bürgermeister.
Ist die Beantwortung der Frage in der Sitzung nicht möglich, erhält
der Einwohner eine schriftliche Antwort, die innerhalb von sechs
Wochen - ggf. als Zwischenbescheid - erteilt werden muss.

§ 12
Bürgerentscheid

Ein Bürgerentscheid findet ausschließlich über die in § 26 Abs. 2
Ziff. 1 bis 4 GO LSA genannten wichtigen Gründe in Angelegen-
heiten der Gemeinde Droyßig statt.

IV. Abschnitt
Ehrenbürger

§ 13
Ehrenbürger

Die Verleihung oder Aberkennung des Ehrenbürgerrechts bedarf
einer Mehrheit von zwei Dritteln der stimmberechtigten Mitglie-
der.

V. Abschnitt
Öffentliche Bekanntmachungen

§ 14
Öffentliche Bekanntmachungen

(1) Soweit nicht Rechtsvorschriften besondere Regelungen tref-
fen, erfolgen die gesetzlich erforderlichen Bekanntmachungen im
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Forstkurier. Sind Pläne,
Karten Zeichnungen oder andere Anlagen selbst eine bekannt zu
machende Angelegenheit, so kann diese durch Auslegung im Ver-
waltungsamt der Verwaltungsgemeinschaft “Droyßiger-Zeitzer
Forst”, Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig während der Dienst-
stunden ersetzt werden. Auf die Auslegung wird unter Angabe
des Ortes und der Dauer der Auslegung im Amtsblatt der Ver-
waltungsgemeinschaft - Forstkurier - hingewiesen. Die Dauer der
Auslegung beträgt zwei Wochen, soweit nichts anderes vorge-
schrieben ist.

Dienststunden des Verwaltungsamtes
Montag 8.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 11.00 Uhr

(2) Die Bekanntmachung von Tagesordnung, Zeit und Ort öffent-
licher Sitzungen sowie alle übrigen Bekanntmachungen erfolgen
- soweit zeitlich möglich - auch bei abgekürzter Ladungsfrist an
den Anschlagtafeln.

Die Aushangfrist beträgt 7 Tage.
Standorte der Anschlagtafeln sind:
Droyßig
- Verwaltungsgebäude, Zeitzer Straße 15
- Markt, Bushaltestelle
- WGH “Zentral”, Camburger Str. 5

Droyßiger Nachrichten
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Sitzungsprotokoll der Ratssitzung
vom 20.06.2007

TOP 1
Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der anwesenden Ratsmit-
glieder und Gäste durch die Bürgermeisterin, Frau Theil.
Der Rat ist in seiner heutigen Zusammensetzung beschlussfähig.

TOP 2
Die Tagesordnung ist allen ordnungsgemäß zugegangen.
Herr Arnhold: zu TOP 15 liegt keine Beschlussvorlage vor
BM: Information, der Wortlaut “Beschluss” ist auf der Tagesord-
nung zu streichen
Herr Arnhold: zu TOP 18 - keine Thematik auf der Tagesordnung
ersichtlich
BM: Thematik im nichtöffentlichen Teil
hier:
1. Info zum Antrag Surek nach Vor-Ort-Termin
2. Maurer-Invest
Herr Arnhold: beantragt Aufnahme als TOP 19 - Meinungsaus-
tausch/Diskussion zur grundsätzlichen Verfahrensweise der Grund-
stücke im Schrebergartenweg
Abstimmung: 6 - 1 - 0
Die Tagesordnung wurde mit 6 - 1 - 0 angenommen.

TOP 3
Herr Arnhold: bittet um Ergänzung des Abstimmungsergebnis-
ses der Ablehnung des Gemeinderates zum TOP 12, Bauantrag
Surek, im letzten Protokoll
- das Protokoll vom 16.05.2007 wurde mit v. g. Ergänzung mit
- 0 - 1 geschlossen und ist somit zur Veröffentlichung freigege-

ben.

TOP 4
- keine Bürgeranfragen

TOP 5
Ausführung: Frau Theil
inhaltliche Abarbeitung der letzten Protokolle
Straßenbaumaßnahme Hassel
- kommt zum Ende
- Nebenanlagen noch nicht ganz fertig gestellt
- offizielle Freigabe: geplant 27. KW
- am 02.07.2007, 17:00 Uhr - Vor-Ort-Durchgang - Gespräch mit

Anliegern - Begehung zu den Nebenanlagen mit PB, Baube-
trieb, Bauamt

FW-Gerätehaus - Grenztermin 20.06.2007
- Kaufantrag an BVVG über 450 m2 Ackerland
- Vereinbarung mit Fam. Blasel
- Kontrolle Schacht - Info zur Rep. an AZV
Toilettenanlage Schlosspark
- Abnahme ist erfolgt
- Benutzbarkeit zum Schlossfest war hergestellt
- hierzu gibt es Hinweise vom Behindertenverband e. V. Markt 6b
- EG
- zu Malerarbeiten in der unteren Etage ist bis jetzt keine Abnah-

me erfolgt
Schlossfest
- Einnahmen u. Ausgaben: nicht kostendeckend aber vernünftig
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Bauausschuss
- Kanalisierung R.-Großmann-Str./Querstr.

- für untere Großmann-Str. liegt kein Befahrungsprotokoll vor
- Hinterfragung beim AZV

Kulturausschuss
- Info Frau Schneider zur Einweihung Spielplatz Schlosspark
TW-Verband
- Info Herr Seckel - Preise für Trinkwasser bleiben für dieses Jahr
stabil

TOP 6
Ausführung: Herr Köhler
- die Jahresrechnung 2005 wurde durch das Rechnungsprü-

fungsamt des BLK geprüft
- die Richtigkeit und Vollständigkeit wurde im Bericht festgestellt
- der Bürgermeisterin ist die Entlastung zu erteilen
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Droyßig beschließt die Jah-
resrechnung für das Haushaltsjahr 2005 und erteilt der Bür-
germeisterin die Entlastung.
Verwaltungshaushalt
Soll-Einnahmen: 1.524.311,85 €
Soll-Ausgaben: 1.601.179,13 €
Vermögenshaushalt
Soll-Einnahmen: 294.455,11 €
Soll-Ausgaben: 514.176,46 €
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des
Gemeinderates: 12 + 1
tatsächliche Anzahl der Mitglieder des
Gemeinderates: 11 + 1
davon anwesend: 7
Fürstimmen: 6
Gegenstimmen: 0
Stimmenthaltungen: 1

TOP 7
Ausführung: Frau Theil
- zur besseren Übersicht soll die Hauptsatzung der Gemeinde

Droyßig dahingehend geändert werden, dass die Vorsitzende
des Bauausschusses jetzt die Bürgermeisterin ist

- als neues Mitglied aus der Bürgerinitiative für den Bauausschuss,
hat man sich dahingehend verständigt, Frau Salzmann zu beru-
fen

- mündliche Abstimmung: 7 - 0 - 0
- Beschlussvorlage wird zur nächsten Ratssitzung eingebracht
Nachfrage der Bürgermeisterin an Herrn Arnhold als Stv. für Herrn
Pasold, an wen zukünftig die Einladung zur Bauausschusssitzung
verschickt werden soll.
Herr Arnhold: bittet um Zusendung der Einladung an Herrn Pasold
sowie an deren Stellvertreter
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Hauptsatzung der Gemein-
de Droyßig.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des
Gemeinderates: 12 + 1
tatsächliche Anzahl der Mitglieder des
Gemeinderates: 11 + 1
davon anwesend: 7
Fürstimmen: 7
Gegenstimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

TOP 8
Ausführung: Herr Köhler
- es wurde eine Gegenüberstellung der Beitragssätze nach der

alten Satzung, der neuen Satzung sowie der Mustersatzung
gefertigt

- Grundsatz: Orientierung am Minimum der Mustersatzung
- Anliegerstraßen: Beitragssatz entsprechend der Mustersatzung
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- Haupterschließungsstraßen: Beitragssatz der alten Satzung bei-
behalten

- Hauptverkehrsstraßen: Aufnahme Beitragssatz für Parkflächen
>> aufgrund der Konsolidierung ist die Gemeinde zur Ein-
nahme verpflichtet entsprechend dem Einnahme- und
Beschaffungsgrundsatz
BM: würde dennoch bei den Haupterschließungsstraßen den Bei-
tragssatz entsprechend dem Mindestsatz der Mustersatzung
ansetzen
Herr Seckel:
Antrag auf Änderung der Beschlussvorlage -
Reduzierung des Beitragssatzes bei den Haupterschließungs-
straßen - 10 % nach Mustersatzung
neu:
für Fahrbahn 30 %
für Radweg 30 %
für Gehweg 50 %
Abstimmung: 7 - 0 - 0
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Droyßig beschließt in seiner
heutigen Sitzung die Satzung über die Erhebung von einma-
ligen Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau der öffentli-
chen Verkehrsanlagen der Gemeinde Droyßig rückwirkend
zum 01.04.2000.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des
Gemeinderates: 12 + 1
tatsächliche Anzahl der Mitglieder des
Gemeinderates: 11 + 1
davon anwesend: 7
Fürstimmen: 7
Gegenstimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

TOP 9
Ausführung: Herr Jakoby
- im genehmigten Flächennutzungsplan wurden 2 “weiße Flä-

chen” für Bebauung offengehalten
- mit Antrag der Herrn Essers auf Abbruch der alten Gewächs-

häuser muss der FNP geöffnet werden
- das Verfahren muss komplett neu aufgerollt werden
- die geplante Baufläche Lerchenfeld fällt dann weg
- Änderung der Fläche Lindenstraße - Darstellung als Verkehrs-

fläche
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Droyßig beschließt in seiner
heutigen Sitzung den Flächennutzungsplan wie folgt zu
ändern:
- Die Fläche nördlich des Döschwitzer Weges wird als Wohn-

baufläche ausgewiesen.
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- Die geplante Baufläche Lerchenfeld 2. BA wird nicht als

Wohnfläche, sondern wird als Fläche für die Landwirtschaft
dargestellt.

- Die Fläche an der Lindenstraße wird als Verkehrsfläche mit
besonderer Zweckbestimmung (öffentliche Parkfläche) dar-
gestellt.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des
Gemeinderates: 12 + 1
tatsächliche Anzahl der Mitglieder des
Gemeinderates: 11 + 1
davon anwesend: 7
Fürstimmen: 7
Gegenstimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

TOP 10
Information: Herr Köhler
- für die Straßenbaumaßnahme Schlossstraße liegt eine Bestäti-
gung seitens des Landesverwaltungsamtes über die Aufnahme
in das Jahresprogramm 2007 nach § 3 Abs. 1 EntflechtG vor
- eine Bestätigung aber auf der Basis unserer alten Zahlen
Herr Arnhold: erbittet Ausführungen zum Entflechtungsgesetz

TOP 11
Frau Pietsch: erbittet Sachstand Straßensituation nach Kirchsteitz
BM:
- momentan wurden Schilder aufgestellt die auf die Gefahrstelle

hinweisen;
- ev. im Zuge der Baumaßnahme Schloßstraße - Aufbringen von

Bitumen bis Windrad
Herr Arnhold: erbittet Sachstand Garagenverkauf Nordstraße
BM: auf unsere Ausschreibung gibt es keinen Interessenten
Anmerkung BM: bei Bau der Schloßstraße - Verkehrsführung nicht
über Nordstraße an OA und Birkenweg
Lkw Waldstraße - Parken auf Gehweg - Handlungsbedarf!

Theil
Vorsitzende des Gemeinderates
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Die Leiterin des gemeinsamen
Verwaltungsamtes und die
Bürgermeister gratulieren ihren
Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag
und wünschen beste Gesundheit

Bergisdorf
Frau Emma Straka am 16.09. zum 75. Geburtstag
Frau Hanna Ehnert am 17.09. zum 87. Geburtstag

Breitenbach
Herr Kurt Wenzel am 09.09. zum 74. Geburtstag
Herr Joachim Sträßner am 19.09. zum 75. Geburtstag
Frau Irmgard Ludwig am 20.09. zum 81. Geburtstag

Bröckau
Herr Lothar Hinsche am 02.09. zum 73. Geburtstag
Frau Elfriede Saupe am 09.09. zum 87. Geburtstag
Herr Horst Hannig am 10.09. zum 72. Geburtstag
Frau Erna Willer am 19.09. zum 84. Geburtstag
Frau Irma Schulze am 20.09. zum 75. Geburtstag

Döschwitz
Frau Liesbeth Helm am 08.09. zum 77. Geburtstag
Frau Wally Baumann am 09.09. zum 85. Geburtstag
Frau Lina Stauch am 11.09. zum 75. Geburtstag
Frau Lydia Zarske am 12.09. zum 84. Geburtstag
Frau Hiltrud Kühn am 15.09. zum 80. Geburtstag
Frau Jutta Gabler am 20.09. zum 73. Geburtstag
Herr Herbert Hörtzsch am 22.09. zum 86. Geburtstag
Frau Anneliese Taubert am 26.09. zum 79. Geburtstag
Herr Gerhard Jakubowski am 27.09. zum 74. Geburtstag
Frau Hildegard Hemmann am 31.08. zum 73. Geburtstag

Droßdorf
Herr Wolfgang Hoffmann am 12.09. zum 74. Geburtstag
Frau Susanne Weber am 15.09. zum 80. Geburtstag
Frau Gertraud Steuernagel am 18.09. zum 81. Geburtstag
Frau Gerda Burkhardt am 20.09. zum 77. Geburtstag
Herr Heinz Herrmann am 23.09. zum 77. Geburtstag

Grana
Herr Johann Rößler am 01.09. zum 88. Geburtstag
Frau Hilda Wiegand am 05.09. zum 81. Geburtstag
Herr Herbert Mähler am 08.09. zum 73. Geburtstag
Herr Herold Landmann am 13.09. zum 78. Geburtstag
Frau Irmgard Landmann am 14.09. zum 74. Geburtstag
Herr Rudolf Schmidt am 14.09. zum 74. Geburtstag
Herr Günter Schmidt am 18.09. zum 72. Geburtstag
Herr Franz Gleich am 19.09. zum 74. Geburtstag
Herr Gerhard Stolze am 19.09. zum 78. Geburtstag
Frau Irmgard Kraft am 23.09. zum 70. Geburtstag
Herr Hilmar Hoffmann am 25.09. zum 71. Geburtstag
Frau Gerlinde Nötzel am 26.09. zum 71. Geburtstag
Frau Helga Findeis am 26.09. zum 75. Geburtstag

Haynsburg
Frau Ingrid Held am 07.09. zum 72. Geburtstag
Herr Hilmar Wiedemann am 07.09. zum 73. Geburtstag
Frau Dorothea Devant am 08.09. zum 80. Geburtstag
Frau Edith Götze am 09.09. zum 79. Geburtstag
Frau Helga Reinhardt am 09.09. zum 73. Geburtstag
Herr Hagen Kraft am 12.09. zum 73. Geburtstag

Heuckewalde
Herr Windfried Leuthold am 01.09. zum 70. Geburtstag
Frau Marianne Karius am 06.09.zum 71. Geburtstag-

Frau Elfriede Krenz am 11.09. zum 74. Geburtstag
Frau Erika Hammel am 15.09. zum 74. Geburtstag
Frau Ellen Beer am 19.09. zum 81. Geburtstag
Frau Gertrud Geitner am 25.09. zum 86. Geburtstag

Kretzschau
Frau Ruth Fischer am 01.09. zum 78. Geburtstag
Herr Hans Märker am 11.09. zum 70. Geburtstag
Frau Wally Rößler am 11.09. zum 86. Geburtstag
Herr Heinrich Rendl am 12.09. zum 89. Geburtstag
Frau Anna Weckel am 13.09. zum 88. Geburtstag
Frau Elfriede Klein am 14.09. zum 86. Geburtstag
Herr Heinz Hünniger am 15.09. zum 81. Geburtstag
Frau Gerda Landgraf am 16.09. zum 76. Geburtstag
Frau Ruth Reinhardt am 21.09. zum 73. Geburtstag
Frau Anita Carlson am 22.09. zum 73. Geburtstag
Frau Ruth Saupe am 22.09. zum 86. Geburtstag
Frau Margot Kahnt am 23.09. zum 73. Geburtstag
Frau Elfriede Franke am 26.09. zum 86. Geburtstag
Frau Irmgard Hartrampf am 26.09. zum 84. Geburtstag

Schellbach
Herr Werner Sonntag am 03.09. zum 70. Geburtstag
Frau Anneliese Petermann am 04.09. zum 76. Geburtstag
Herr Lothar Penndorf am 05.09. zum 78. Geburtstag
Herr Gerhard Wötzel am 18.09. zum 78. Geburtstag
Herr Erich Lüders am 19.09. zum 85. Geburtstag
Frau Ursula Daßler am 23.09. zum 84. Geburtstag
Herr Walter Göhring am 23.09. zum 86. Geburtstag
Frau Anna Machner am 26.09. zum 79. Geburtstag
Herr Fritz Vollrath am 27.09. zum 87. Geburtstag

Weißenborn
Frau Ingeborg Penkwitz am 19.09. zum 81. Geburtstag

Wetterzeube
Frau Marie Weißbeck am 31.08. zum 85. Geburtstag
Herr Reinhardt Barth am 02.09. zum 78. Geburtstag
Frau Ericka Schmidt am 05.09. zum 87. Geburtstag
Herr Albrecht Gapsch am 08.09. zum 73. Geburtstag
Herr Erhard Haberzettl am 09.09. zum 82. Geburtstag
Herr Siegfried Karkein am 12.09. zum 75. Geburtstag
Frau Erna Helmig am 13.09. zum 79. Geburtstag
Frau Doris Theil am 17.09. zum 80. Geburtstag

Frau Ingrid Roeder am 21.09. zum 72. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Schütze am 24.09. zum 73. Geburtstag
Frau Helga Höfner am 24.09. zum 77. Geburtstag
Herr Werner Mosdzinski am 25.09. zum 83. Geburtstag
Frau Ilse Enke am 26.09. zum 81. Geburtstag
Herr Heribert Österreicher am 26.09. zum 71. Geburtstag

Wittgendorf
Frau Betty Klotz am 31.08. zum 76. Geburtstag
Herr Rudolf Förster am 13.09. zum 79. Geburtstag
Herr Harry Stapel am 15.09. zum 70. Geburtstag
Frau Johanna Gruber am 17.09. zum 76. Geburtstag
Frau Marianne Jauer am 20.09. zum 82. Geburtstag
Herr Werner Ehrt am 25.09. zum 81. Geburtstag
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Zur Information!

Geänderte Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Kretzschau
ab 01.08.2007:
Montag 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag geschlossen
Bürgermeistersprechstunde:
Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung

Weißenfels, den 14.08.07

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Süd, Müllnerstraße 59, 0
6667 Weißenfels

Bodenordnungsverfahren: Kretzschau (Mühl und Partner),
Verf.-Nr. 42BLK165
Gemarkung: Kretzschau

Öffentliche Bekanntmachung Ausführungsanordnung
vom 07.06.07 nach § 61 (1) LwAnpG

1.
Das Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung Süd ordnet die
Ausführung des Bodenordnungsplanes Kretzschau (Mühl und
Partner), Verf.-Nr. 42BLK165 für das gesamte Bodenordnungs-
gebiet an.
Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes wurde
auf den 30.09.2007, 0.00 Uhr festgesetzt. Mit diesem Zeitpunkt
geht das Eigentum an den neuen Grundstücken auf den Emp-
fänger über. Der im Bodenordnungsplan vorgesehene neue
Rechtszustand tritt an die Stelle des bisherigen Rechtszustan-
des.
2. Begründung
Die Voraussetzungen nach § 61 Abs. 1 des Landwirtschaftsan-
passungsgesetzes (LwAnpG) liegen vor, d. h. der Bodenord-
nungsplan ist unanfechtbar. Der Bodenordnungsplan ist den Betei-
ligten bekannt gegeben worden. Die vorgebrachten Widersprü-
che gegen den Bodenordnungsplan wurden beigelegt.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch
beim Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung Süd, Müllner-
straße 59, 06667 Weißenfels erhoben werden.

Streicher
Sachgebietsleiter

Der Kegelverein 1893 lädt Groß und
Klein zum 5. Keglerfest am 1. September
in Kretzschau Sportplatz ein.

Darum lasst uns diesen Tag nicht alleine begehen, wir
möchten euch gerne als unsere Gäste sehen!
15:00 Uhr * Musikalischer Kaffeegarten mit

der “Disco H & H” und Kuchen von
den Kegelfrauen
* Tombolaverlosung
* Für unsere kleinen Gäste bietet das
“BLK-Sportmobil” viele Überra-
schungen sowie Glücksrad und
Zuckerwatte bis zum Abwinken

16:00 Uhr * Programm des Nonnewitzer
Karnevalsvereins

18.00 Uhr * Ausgabe der Tombola Gewinne
19:00 Uhr Es spielt auf die “Schalmeienka-

pelle Pretzsch”

Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit
* Spanferkel am Spieß mit Sauerkraut
* Roster, Steak, Fettbemme, Fischbrötchen und Geträn-

ken
20:30 Uhr Tanz und Showeinlagen

für jedes Alter mit der
“Disco H & H”

Eintritt Frei!!!

Für kleine Spenden bedanken wir uns im Voraus!

Der Ortsverein Kretzschau e. V. lädt recht
herzlich zum

11. Kirchplatzfest am
Sonnabend, dem
8. September 2007 ein.

Programmablauf
14.00 Uhr Die Familie Reimann musiziert in der Kirche

und der Erlös geht zu Gunsten der Reno-
vierungsarbeiten des Kircheninnenraumes.

Im Anschluss daran können Sie bei unterhaltsamer Musik
der FREE-TIME-Band aus Naumburg Kaffee und haus-
backenen Kuchen der Vereinsfrauen genießen.

Für Kinder sind Sackhüpfen, Eierlaufen, Hüpfburg, Klet-
terbaum und Kinderschminken im Angebot und die
Erwachsenen können beim Preisschießen ihr Können
zeigen.

Für das leibliche Wohl sorgen die Vereinsmit-
glieder mit Spezialitäten vom Grill, Fischbröt-
chen, Fettbemme und reichlich Getränke.

G. Dürholt
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Am Samstag, dem 8. September, findet in der Zeit von 8.00
bis 11.00 Uhr im Saal der Gaststätte “Dorfkrug” Weißen-
born/Nähe Droyßig die 10. Baby- und Kindersachenbörse
statt. Verkauft wird zeitgemäße und gut erhaltene Kleidung
der Größen 50 - 188 für Herbst und Winter, Spielzeug, Kin-
derwagen, Hochstühle, Autositze und vieles mehr. Wer etwas
verkaufen möchte, kann sich seit dem 5. August bis spätes-
tens 3. September diesmal bei Frau Baufeld, Telefon 03 44
25/2 24 68 anmelden. Hier erhalten Sie Informationen und
Ihre Verkaufsnummer. Die Annahme der Sachen erfolgt am
Freitag, dem 07.09. in der Zeit von 10.00 bis 11.00 Uhr sowie
15.00 bis 17.00 Uhr. Die organisierenden Eltern arbeiten ehren-
amtlich. 15 % des Verkaufserlöses werden einbehalten und
für einen gemeinnützigen Zweck gespendet.

Auf zum 6. Trebnitzer Beeren- und Straußenfest

gestärkt hat, gibt es viele Mög-
lichkeiten, diesen Tag
abwechslungsreich und erleb-
nisreich zu verleben.
Was halten Sie von einer
Betriebsrundfahrt, bei der Sie
viel Interessantes und Wis-
senswertes über Beerenanbau
und Straußenhaltung erfahren?
Oder schauen Sie sich lieber
die Angebote an den ca. 30
Ständen an, wo Sie tolle
Sachen käuflich erwerben kön-
nen. Natürlich dürfen Sie auch
Ihre Kinder anfeuern oder ihnen
zuschauen, wenn sie mit Pfeil
und Bogen schießen, Eierlau-
fen, auf einem Pony reiten oder
den Strohturm erklimmen.
Doch so richtig dramatisch
wird es dann 15 Uhr beim Tau-
ziehen. Es geht um den “Treb-
nitzer Straußenpokal”. Er befin-
det sich zurzeit in den Händen
der Mannschaft der Freiwilligen
Feuerwehr Wetterzeube. Die-
ses Jahr könnte es der Bee-
renmannschaft, der Mann-
schaft des Sportvereins
Wetterzeube oder Ihrer Mann-

schaft gelingen, diesen Pokal
zu erringen. Gesucht werden
weitere Mannschaften, die aus
5 Teilnehmern bestehen sollen.
Anmeldungen können bis zum
31.08.2007 erfolgen. Je mehr
Mannschaften sich finden, um
so spannender und interes-
santer wird dieser Wettbewerb
werden. Natürlich erhält nicht
nur die Siegermannschaft beim
Tauziehen ihren Preis.
Preise erwarten Sie an vielen
Stationen sowie bei unserem
Quiz auf dem Festgelände. Ein
besonderer Höhepunkt ist die
Vergabe der begehrten Tom-
bolapreise.
Es wäre einfach schön, wenn
Sie uns am 08.09.07 besuchen
würden und sich selbst ein Bild
von der individuellen, unge-
zwungenen und gemütlichen
Atmosphäre machen würden.
Wir freuen uns und erwarten
alle “alten” und “neuen” Gäste.
Der Eintritt ist auch in diesem
Jahr frei.

Ihre Familie Fischer

An der Elster grünem Strande
zwischen Crossen und Wetter-
zeube und zwar in Trebnitz findet
am Samstag, dem 08.09.07, das
nunmehr 6. Trebnitzer Beeren-
und Straußenfest statt. Insider
wissen, dass man sich diesen
Termin unbedingt vormerken
muss. Warum? - Weil es der
Familie Fischer jedes Jahr
gelingt, Altbewährtes mit
Neuem zu präsentieren und alle
Altersgruppen anzusprechen
und zu begeistern. Es wird an
alles gedacht und dafür
gesorgt, dass sowohl der Fein-
schmecker, der sportlich Inter-
essierte, der Wissensdurstige,
als auch der Gesellige auf seine
Kosten kommt. Hier geht man

auf individuelle Wünsche ein.
Hier kann man viele Köstlich-
keiten der Region probieren.
Hier kann man Tradition erle-
ben. Und hier können sich nicht
zuletzt Kinder jeglichen Alters
vergnügen und aktiv beteiligen.
Viele Besucher der vergange-
nen Beeren- und Straußenfeste
kommen jedes Jahr sehr gern
wieder.
Das Angebot an Speisen und
Getränken ist einfach verlockend.
So kann man Straußensteak, -
roster, -soljanka und -spieße
probieren. Sehr beliebt ist die
Kuchentheke. Kuchen nach tra-
ditionellen Rezepten gebacken,
verwöhnen so manchen Gau-
men. Nachdem man sich

600 Jahre Dietendorf 1407 - 2007

“In Dietendorf, in Dietendorf ...

da ist es nun endlich so weit!”
Unser 600. Geburtstag steht vor
der Tür und die Vorbereitungen
laufen auf Hochtouren. Jetzt
geht es in die Details und wir
staunen an was wir alles noch
denken müssen und was noch
gebraucht wird.
Unser Dorf- und Kinderfest wird
auf der Wiese am Radweg nach
Wetterzeube hinter dem Stau-
becken stattfinden. Die Anfahrt
wird über den Radweg erfolgen,
da der Parkplatz gleich neben
der Festwiese geplant ist. Der
Eintritt ist frei. Dafür wird es eine
große Tombola geben mit attrak-
tiven Preisen, die uns viele
Sponsoren dankenderweise zur
Verfügung gestellt haben. Es
wird Preise im Wert bis 100,00 €
geben. Lassen Sie sich überra-
schen! Jedes Los gewinnt und
eins kostet 0,50 €! Für Sonn-
abend den 14.09.2007 ist fol-
gendes Programm geplant:
14.00 Uhr Eröffnung des

Dorf- und Kin-
derfestes mit
Tombola, Spiel-
mobil, Preiske-
geln u. a.

14.15 Uhr Jagdhornbläser-

gruppe SHK
15.00 Uhr Tanzgruppe “Wei-

ßenborner Frech-
dachse”

15.30 Uhr Schwertschulvor-
führung “Kleyne
Spielerey” Hayns-
burg

16.00 Uhr Modenschau der
Grundschule Wet-
terzeube

17.00 Uhr Schalmeienkapel-
le Wetterzeube

17.30 Uhr Schwertschulvor-
führung “Kleyne
Spielerey” Hayns-
burg

18.00 Uhr Schalmeienkapel-
le Wetterzeube

19.00 Uhr Beginn Tanz/
Disco “Veritas”

19.00 Uhr kleine Tanzgruppe
“B lue-Wh i te -
Sisters” Theißen

20.00 Uhr Schalmeienkapel-
le Wetterzeube

21.30 Uhr große Tanzgrup-
pe “Blue-White-
Sisters” Thei-
ßen

23.00 Uhr Höhenfeuerwerk
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Bei der Durchführung unserer
Geburtstagsfeier helfen viele
Bürger mit. Hier schon mal ein
großes Dankeschön für die
investierte Zeit bei der Vorbe-
reitung. Die Vereine der Ge-
meinde Wetterzeube sind mit
im Boot und darüber freuen wir
uns sehr. Allein würden wir alles
gar nicht schaffen. So sorgen
für Speisen und Getränke die
Freiwillige Feuerwehr mit einem
Bierwagen, wo es natürlich auch
alkoholfreie Getränke gibt, der
Sportverein mit verschiedenen
Leckereien vom Grill, der Senio-
renverein mit Kaffee und Kuchen
sowie der Jugendklub mit Waf-
feln und alkoholfreien Cocktails.
Eis und Zuckerwatte wird es
auch geben. Ansässige Unter-
nehmen wie der Beeren- und
Straußenhof Trebnitz und der
Ziegenhof Schleckweda werden
mit ihren Verkaufsständen vor
Ort sein und zusätzlich ver-
schiedene Spezialitäten anbie-
ten. Weiterhin wird für die Kin-
der ein breites Angebot zur Ver-
fügung stehen, wo sie sich nach
Herzenslust betätigen können.
Das Sportmobil wird etwas für
die Bewegung tun und das
Kreativitätszentrum Zeitz etwas
für die Ruhe. Schminken, Pony
reiten und Luftballons steigen
lassen wird den Kindern
bestimmt auch gefallen. Die
Haynsburger Mittelaltergruppe
“Kleyne Spielerey” wird ein klei-
nes Zeltlager aufbauen und uns
mit einer Schwertschulvorfüh-
rung bestimmt begeistern. Beim
Preiskegeln kann man ein

Kaninchen oder einen Bowling-
gutschein gewinnen. Weiterhin
werden verschieden Stände ihre
Produkte anbieten, so wird es
z. B. einen Kräuterstand geben,
Holzwaren werden angeboten,
ein Korbmacher wird da sein,
die neuesten Produkte von Tup-
per wird es geben und Fotostu-
dio Hirsch schießt Fotos in mit-
telalterlichen Kostümen. An
einem Stand kann man Was-
serpfeifen ausprobieren und eine
Falknerei wird einige Greifvögel
präsentieren. Eine Ausstellung
mit alten Landmaschinen und
Feuerwehren wird aufgebaut.
Für Freitag den 14.September
2007 ist ab 19.00 Uhr in der
“Gaststätte “Zu den drei Linden”
eine “Nostalgische Zeitreise”
über die Geschichte Dietendorfs
im Wandel der Zeit vorgesehen.
Ab 18.00 Uhr ist Einlass (Eintritt
frei) und wir freuen uns, alle Die-
tendorfer und ehemaligen Die-
tendorfer zu dieser etwas ande-
ren Festveranstaltung begrüßen
zu dürfen. Gleichzeitig wird eine
kleine Ausstellung aufgebaut, in
der man sich über alle histori-
schen Schriften und was wir im
Laufe der Zeit zusammengetra-
gen haben, informieren kann.
Anschließend schwingen wir das
Tanzbein nach Musik von
“Schwanethal & Co” und wir
können gemeinsam in alten Zei-
ten schwelgen. Für Speisen und
Getränke ist durch die Gaststät-
te gesorgt und wir können uns
nur noch gutes Gelingen wün-
schen!
Dorfverein “Dietendorfer” e. V.

600 Jahre Dietendorf 1407 - 2007

“Nostalgische Zeitreise”

Freitag 14.September
2007 Einlass 18.00 Uhr

für alle Dietendorfer und ehemaligen Dietendorfer
in der Gaststätte “Zu den drei Linden”
Beginn 19.00 Uhr - ab 20.00 Uhr Tanz

Für Speisen und Getränke ist gesorgt! Eintritt frei!

Dorf - und Kinderfest

Sonnabend 15.September 2007 ab 14.00 Uhr
auf der Festwiese am Staubecken
- große Tombola mit vielen attraktiven Preisen
- Spielmobil, Basteln, Schminken
- Preiskegeln
- Verkaufsstände verschiedener Art
- mittelalterliches Treiben
- altes Handwerk und alte Maschinenausstellung
Festprogramm mit:
- Schalmeienkapelle Wetterzeube
- Modenschau der Grundschule Wetterzeube
- Jagdhornbläsergruppe SHK
- Schwertschulvorführung
- Tanzgruppe “Blue-White-Sisters”

19.00 Uhr Tanz im Festzelt mit DJ
23.00 Uhr großes Höhenfeuerwerk

Für Speisen und Getränke ist gesorgt! Eintritt frei!

Es lädt ein der Dorfverein “Dietendorfer” e. V.!

AMTSBLÄTTER BEILAGEN  BROSCHUREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHUREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHUREN PROSPEKTE ZEITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN  BROSCHUREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHUREN PROSPEKTE

Ihre Anzeigenfachberaterin
Annett Brunner
berät Sie gern.

Funk: 0171/31476 21

Fragen zur Werbung?
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Das gibt es eigentlich nicht …

Sie haben kein Amtsblatt bekommen und
müssen es beim Nachbarn lesen ...

... dann sollten Sie schnell zum Telefon
greifen, damit die nächste Ausgabe
ganz sicher bei Ihnen ankommt!

Unsere Info-Hotline ist für Sie besetzt.
Mo. – Do. 7–18 Uhr
Fr. 7–17 Uhr

& 0 35 35/4 89–111


